
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Nr. 69/10  Weibliches Geschlecht setzt sich an Realschulen und Gymnasien durch 
 

Vorlesewettbewerb „Alle mal herhören“ in Stadtbücherei 

 

„Alle mal herhören“ heißt es erneut, wenn der Stadtentscheid für den 

bundesweiten Vorlesewettbewerb des Börsenvereins in der 51. Auflage 

ausgetragen wird. Am Mittwoch, 24. Februar, ab 15.30 Uhr treten die Le-

seratten bei der regionalen Entscheidungsrunde in der Stadtbücherei ge-

geneinander an. 

 

Schon jetzt steht fest, dass eine Stadtsiegerin aus dem Wettbewerb her-

vorgehen wird, denn die Gewinner der Realschulen Süd und Wilhelm-von-

der-Heyde sowie der Integrierten Gesamtschule (IGS) und der beiden 

Gymnasien sind ausschließlich weiblich. Neben der Siegerin aus der Grup-

pe B (Realschulen, Gymnasien) wird außerdem ein Preis an den Schulsie-

ger der Hauptschule Wilhelm-von-der-Heyde vergeben. 

 

Die Eröffnung und Preisverleihung übernimmt Antje Beilemann, Vorsit-

zende des Ausschusses für Bildung, Wissenschaft, Sport und Kultur. Zur 

Jury gehört unter anderem der Vorjahressieger Rune Waschinski. 

 

 Ich lade Sie zum Stadtentscheid des 51. Vorlesewettbewerbes ein. 
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 Die Jury kürt den neuen Stadtsieger voraussichtlich gegen 18 Uhr. 

 

Termin: Mittwoch, 24. Februar 2010, 15.30 Uhr, 

  Stadtbücherei Delmenhorst, Lange Straße 1a (City Center) 

 

 

Delmenhorst, 15. Februar 2010 

 


